Annaberg-Buchholz, 2011-05-18

PRESSEMITTEILUNG

400. Geburtstag von Christian Lehmann

Festjahr zum bedeutendsten Erzgebirgschronisten 

Er gilt als der bedeutendste Chronist des Erzgebirges. Mit Akribie, großem Wissen und hoher Sachkenntnis schrieb er die Geschichte der südsächsischen Region in zahlreichen Publikationen auf: Die Rede ist von Christian Lehmann. 

Beispiele für sein geradezu sagenhaftes Wirken, das Stoff für zahlreiche Filme, Beiträge und Publikationen liefert, sind u. a. sein „Historischer Schauplatz derer natürlichen Merkwürdigkeiten in dem Meißnischen Ober-Ertzgebirge“ (Leipzig 1699) die „Kriegs-Chronik der Teutschen“, teilweise als Erzgebirgische Kriegschronik veröffentlicht, die Land-Chronik des Erzgebirges (Historia Civilis et Topographica), die Kirchenhistorie des Erzgebirges (Historia Ecclesiastica), die Bergchronik (Historia Metallica) sowie Moral- und Sitten-Chronik (Historia Moralis).

In diesem Jahr wird sein 400. Geburtstag begangen. Zahlreiche Veranstaltungen und Vorträge, Festgottesdienste und Lesungen, Publikationen, Konzerte und Ausstellungen werden im gesamten Erzgebirge auf sein umfangreiches Schaffen hinweisen und den Pfarrer, Chronisten und Volkskundler, den Erzähler, Dichter und Sammler, den Bergbausachverständigen und Naturforscher ganz neu in den Blickpunkt der Öffentlichkeit rücken.

Christian Lehmanns Überlieferungen sind oft die einzige Quelle zu bestimmten Ereignissen im Erzgebirge. Sie bieten ein überaus breit gefächertes Alltagsbild des Lebens im 16. und 17. Jahrhundert. Hautnah, in einer Art Nahaufnahme, beschreibt er die Wirrnisse und Schrecken des Dreißigjährigen Krieges, in denen er als Pfarrer furchtbare Drangsale, Pest-, Hunger- und Seuchenzeiten erlebte. Unter Lebensgefahr stellte er sich wütenden Söldnern entgegen und rettete mit seinem Einsatz die Stadt Scheibenberg vor der Zerstörung. 

Die Dramatik des Krieges wird in vielen Passagen seiner Chroniken deutlich. Beschrieben wird z. B., wie er tageweise mit seiner Kirchgemeinde in die Erzgebirgswälder flüchtete, um das Leben vieler Bürger zu schützen.

Seine umfangreichen Aufzeichnungen öffnen dem Leser viele Fenster in diese bewegte Zeit. Ausführlich beschreibt er aber auch die Landschaft des Erzgebirges, Glaube und Aberglaube, Bäume, Berge und Flüsse, Pflanzen und Tiere, Himmelserscheinungen, Krankheiten und Heilmittel, Tragödien und Kuriositäten. All diese Ereignisse sind vorwiegend im "Historischen Schauplatz" nachzulesen.
Von Christian Lehmann stammt der Satz: „Das Meißnische Ober-Ertzgebirge, unser Vaterland, führet so viel merckwürdige Dinge in sich, daß es schade, wenn solche … länger in der Finsterniß stecken sollten.“ 
Seine "Kriegschronik" macht ihn zu den bedeutendsten deutschen Chronisten des Dreißigjährigen Krieges. Beachtung verdient er jedoch nicht nur als Forscher und Schriftsteller, sondern auch als mutiger Christ, der im Glauben die Kraft fand, auch in schwerster Zeit den Weg zu gehen, den Gott ihn führte. 

In Annaberg-Buchholz und in vielen Orten des Erzgebirges, vor allem in seinen einstigen Wirkungsstätten Elterlein und Scheibenberg, aber auch in seinem Geburtsort Königswalde lädt ihm zu Ehren eine umfangreiche Veranstaltungsreihe vom 18. Juni 2011 bis zum 01. Januar 2012 in die südsächsische Region ein. Sie beinhaltet Lesungen, Konzerte, Sonderausstellungen und vieles mehr. Den Auftakt machen am 18. Juni eine Festveranstaltung im Saal der Sparkasse Erzgebirge sowie eine hochkarätige Ausstellungseröffnung im Erzgebirgsmuseum Annaberg-Buchholz (siehe Programm). 

Außerdem wird ein Buch über die bisher unveröffentlichten Werke Lehmanns erscheinen. Museumspädagogische Projekte im Erzgebirgsmuseum Annaberg-Buchholz sollen vor allem Schülern und Lehrern vieles heimatkundlich, kulturhistorisch und ethnologisch Wissenswerte nahe bringen. Weitere Veranstaltungsorte sind in Breitenbrunn, Tannenberg, Schlettau, Schwarzenberg und Markersbach geplant. 

Koordiniert werden alle Aktivitäten vom „Christian-Lehmann-Arbeitskreis Scheibenberg“, in dem sich Heimatforscher, die Stadt Scheibenberg, die Kirchgemeinden Scheibenberg, Königswalde und Elterlein, das Erzgebirgsmuseum Annaberg-Buchholz, die Arbeitsgemeinschaft für Sächsische Kirchengeschichte, sowie einige Nachfahren Christian Lehmanns zusammengeschlossen haben. 

Schirmherren des Festjahres sind Jochen Bohl, Landesbischof der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsen, Frank Vogel, Landrat des Erzgebirgskreises sowie Barbara Klepsch, Oberbürgermeisterin der Großen Kreisstadt Annaberg-Buchholz

Lebensdaten Christian Lehmann


geb. 1611 in Königswalde, gest. 1688 in Scheibenberg

1622 Besuch der Fürstenschule St. Afra, Meißen

1625 Wechsel nach Halle, danach Studien in Guben und Stettin

1633 – 1638 Hilfspfarrer in Elterlein

1638 – 1688 Pfarrer in Scheibenberg

Kommentare zu Christian Lehmann

Pfarrer Stephan Schmidt-Brücken | Scheibenberg: 
“Christian Lehmann ist eine der interessantesten Persönlichkeiten der erzgebirgischen Landschaft. Er bringt "Fleisch auf die dürren Knochen der Geschichte". Er beschreibt hautnah das Ergehen und Erleiden der Menschen seiner Zeit und den Zustand dieses Gebirges. Bei ihm entdecke ich eine spannende Verknüpfung von christlichem Glauben, Pfarrberuf, historischem und gegenwärtigem Interesse mit den normalen aber auch ganz harten und schrecklichen Belastungen, die seine Zeit mit sich brachte. Dort hat er sich in atemberaubender Weise bewährt und ein vorbildhaftes Leben als Christ geführt, der sich seiner Berufung bewusst war, half und ermahnte, forschte und betete, suchte und litt. Und das alles ganz nahe an allen Schichten der Menschen seiner Zeit. An ihm ist zu entdecken, was es bedeutet, verantwortlich zu leben.“
Dr. Silke Kral | Leiterin Städtische Museen Annaberg-Buchholz: 
„Wie kommt es, dass uns die Lebensumstände damaliger Zeitgenossen mit Christian Lehmann heute so unter die Haut gehen? In seiner bildhaften Sprache ist das Leben der  Menschen des 30-jährigen Krieges sehr anschaulich, als wären die Ereignisse erst gestern gewesen. Wie durch eine Brille in eine andere Welt schauen wir auf das menschliche Tun. Dieses ähnelt der ewigen Suche nach göttlichen Antworten in den Irrungen und (kriegerischen) Wirrungen des Menschseins. Das vermag  Menschen durch die Jahrhunderte zu verbinden – jenseits inzwischen entwickelter Technologien. 

Als besonderes Ausstellungsobjekt zeigen wir aus der Grafischen Sammlung der Kunstsammlungen Chemnitz eine Radierung aus dem 17. Jahrhundert. Dabei handelt es sich um ein Selbstbildnis Rembrandts (1638), das vom 18.Juni bis 10.September in der Sonderausstellung präsentiert ist.“ 

Glanzlichter und Veranstaltungen

Festveranstaltung

Titel:


400. Geburtstag von Christian Lehmann




Pfarrer, Chronist und Seelsorger in Scheibenberg

Termin:

Samstag, 18. Juni 2011 um 15.00 Uhr

Ort:


Saal der Sparkasse Erzgebirge, Große Kirchgasse 18

Sonderausstellung im Erzgebirgsmuseum Annaberg-Buchholz 

Titel:


Erzgebirgschronist Christian Lehmann 

„Ich liebe Gott, Gebirg, Diät und Bücherfleiß“

1611-1688

Zeitraum:

18. Juni 2011 bis 1. Januar 2012

Ort:


Erzgebirgsmuseum mit Silberbergwerk Im Gößner

Ausstellungstexte:
Dr. Bernd Stephan, Chemnitz

Ausstellungsgestaltung und Grafik: kreißldesign | Büro für Gestaltung, Annaberg-Buchholz

Symposium

Titel: 


Wissenschaftliches Symposion

Termin: 

Samstag, 12. November 2011 um 14.30 Uhr

Ort: 


St. Johanniskirche Scheibenberg

Weitere Veranstaltungen unter www.erzgebirgschronist.de
Kontakte

Erzgebirgsmuseum mit Silberbergwerk Im Gößner

Dr. Silke Kral, Leiterin der Städtischen Museen Annaberg-Buchholz 

Große Kirchgasse 16

09456 Annaberg-Buchholz

Tel. (03733) 23497 
E-Mail: museen@annaberg-buchholz.de
www.annaberg-buchholz.de/erzgebirgsmuseum

Christian-Lehmann-Arbeitskreis Scheibenberg

Pfarrer Stephan Schmidt-Brücken

Kirchgasse 8
09481 Scheibenberg
Tel. (037349) 8308

Unter der Schirmherrschaft von

Barbara Klepsch | Oberbürgermeisterin der Großen Kreisstadt Annaberg-Buchholz

Jochen Bohl | Landesbischof der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsen

Frank Vogel | Landrat Erzgebirgskreis

Mit freundlicher Unterstützung

Regionalmanagement Erzgebirge – Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH

Sparkasse Erzgebirge

Im Auftrag 

Matthias Förster 

Pressestelle 
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